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Gemeinsam singen – von Anfang an ist das Singen wesentlich für unseren christli-

chen Glauben. In der evangelischen Kirche feiern wir dieses Jahr „500 Jahre Ge-

sangbuch“.   

Für viele Menschen ist das Gesangbuch mehr als ein Liederheft: es ist auch eine 

Sammlung von Gebeten. Ich sehe das Gesangbuch einer älteren Dame vor mir, 

dem man ansieht, dass sie mit ihrem Gesangbuch lebt. Die Lieder sind für sie Stüt-

ze und Halt in allen Lebenslagen. Sie hält daran fest: an ihrem Gesangbuch und an 

ihrem Glauben. Zu singen, gemeinsam zu singen, verankert die Texte des Glaubens 

noch mal tiefer im Herzen als es gesprochene Worte alleine können. Lieder blei-

ben einfacher im Kopf hängen. Sie werden manchmal gar zum Ohrwurm, den man 

nicht mehr losbekommt. So ist es gut, Lieder, Texte zu haben, die man eben nicht 

mehr losbekommt – an die man sich immer mal wieder erinnert. Lieder, die einen 

trösten. Lieder, die die Freude ausdrücken, wenn das Herz am Hüpfen ist. Lieder, 

deren Texte Orientierung geben. Lieder, die einen auch herausfordern: kann und 

will ich diesen Text mitsingen? So wird einem im Laufe eines Lebens mal das eine, 

mal das andere Lied bedeutsamer. Auch das Gesangbuch ist nicht mehr so, wie es 

am Anfang war. Immer wieder wurde das Gesangbuch revidiert. Irgendwann wur-

de ein Stammteil für alle evangelischen Landeskirchen in Deutschland eingeführt, 

verbunden mit einem jeweiligen Regionalteil. So bildet das Gesangbuch beides ab: 

die Gemeinsamkeit und die Unterschiedlichkeit im Glauben. Momentan wird das 

Gesangbuch überarbeitet – damit es weiterhin für Menschen bedeutsam bleibt. 

Denn singen, miteinander singen, tut gut.  So wie es in Psalm 96 heißt: Singet dem 

Herrn ein neues Lied; singet dem Herrn, alle Welt! 

Also: Singen Sie - alleine, unter der Dusche, oder gemeinsam 

mit anderen! Vielleicht finden Sie Gelegenheit, im Gesang-

buch zu blättern und den ein oder anderen Liedschatz 

(wieder) zu entdecken! Stellen Sie sich doch Ihr ganz persön-

liches Gesangbuch zusammen!  

Welche Lieder würden Sie in Ihr Gesangbuch  auf- 

nehmen? Welche würden Sie bewusst streichen? 

Herzliche Grüße, Pfarrerin Jasmin Brake 

 IMPULS | 
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· Wir möchten in der Kirche beten und singen. 
Wir wollen uns mit der Bibel und Gott beschäfti-
gen. Wir möchten in der Kirche Ruhe und Ge-
meinschaft genießen. 

· Wir wünschen uns zeitgemäße, für uns relevante 
und interaktive Gottesdienste mit entsprechen-
der Musik. Das sollen Gottesdienste sein, die 
unsere Lebenswelt ansprechen und uns so helfen, 
unseren Glauben im Alltag zu leben. An diesen 
Gottesdiensten möchten wir uns bei der Planung 
beteiligen und unsere Ideen mit einbringen.  

· Für uns ist die Kirche ein Raum, in dem wir la-
chen und weinen möchten. Die Freude bei Hoch-
zeiten, Taufen, Jugendgottesdiensten und sonsti-
gen schönen Aktivitäten wollen wir hier genauso 
teilen wie die Trauer, wenn wir zusammen sind 
für schmerzliche Anlässe wie Tod und Krieg. 

· Wir würden wir gerne mal einen Techno-Rave 
veranstalten oder in der Kirche übernachten. 

Klettern in der Kirche oder eine Kinoveranstal-
tung mit Popcorn und Cola wären auch eine schö-
ne Sache. 

· Wir wollen Gemeinschaft in der Kirche leben. 
Dabei möchten wir die Möglichkeit haben, uns 
mit Gleichaltrigen auszutauschen, Freundschaften 
zu schließen und gemeinsam Zeit zu verbringen.  

· Wir wollen in der Kirche nachdenken über unse-
re Lebensfragen. Wir suchen nach Orientierung 
und Unterstützung in schwierigen Lebensphasen. 
Wir wünschen uns eine Kirche, die uns bei Fragen 
zu Themen wie Identität, Beziehung, Berufswahl 
oder Glaubenszweifeln zur Seite steht und hilft, 
diese zu lösen. Dabei sollen alle willkommen sein.  

· Die Kirche soll uns eine Heimat sein, zu der man 
immer wieder zurückkommen kann, auch wenn 
man sich mal räumlich oder auch innerlich weiter 
entfernt hat. 

Was bedeutet Kirche für uns und was möchten wir in der Schlosskirche in Zukunft gerne tun? 

Wünsche und Ideen der Jugend  (anlässlich der Wiederindienststellung der Schlosskirche) 
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Frühlingserwachen  

Die Natur wird langsam wieder bunter. Die Tage werden länger. Die ersten 
Frühblüher blühen, die Vögel zwitschern und brüten und die Insekten schwir-
ren eifrig umher. Bäume und Sträucher bekommen wieder saftig grüne Blätter. 
Es wird wärmer. 

Frühlingsboten aus Wäscheklammern basteln 

Folgendes Material benötigt ihr: 
- Holz- Wäscheklammern 
- Wasserfarben 
- Bastelfedern 
- Wackelaugen 
- Bastelkleber 
- Tonpapier 

So geht’s: 
1. Die Wäscheklammern von allen Seiten nach beliebigen Farben bunt anma-
len. Und trocknen lassen. 
2. Schnäbel der Vögel aus Tonpapier ausschneiden (Raute aus dem Papier aus-
schneiden und in der Mitte falten). 
3. Anschließend klebt ihr die Augen, Schnabel und Federn auf die Wäscheklam-
mern und lasst das Ganze trocknen. Schon ist der Vogel fertig.  
Viel Spaß beim Basteln :-) 

Ostern 
 

Fest der Auferstehung,  
die Natur hält sich bereit.  

Frühling wirkt schon recht beflissen 
und hell leuchtende Narzissen  

läuten ein die Osterzeit. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
schöne Ostern. 

 

Sara Seibt 

| JUKIKS 

Ev. Kindertagesstätte  
Sonnenblume 
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Flohmarkt 

– Alles rund ums Baby und Kind –    

Samstag, 16.03.2024 
von 09:30 – 12:00 Uhr  

 
In den Innenräumen des MGH 

Dresdener Str. 2, Bad Dürkheim  

Für das leibliche Wohl mit Getränken und 
selbst gebackenen Kuchen & Waffeln (auch 
zum Mitnehmen) ist gesorgt. 

 

Aktuelle Informationen & Details zu den  
Verkaufsplätzen: 

www.foerderverein-kita-sonnenblume.jimdo.com 

Sie möchten verkaufen? 

Dann kontaktieren Sie uns gerne unter: 
Foerderverein-Kita-Sonnenblume@web.de  

Veranstalter: Förderverein der evang.  
Kita Sonnenblume e.V., Bad Dürkheim  

 JUKIKS  | 

http://www.foerderverein-kita-sonnenblume.jimdo.com
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Hitliste der Kirchenlieder  

aus dem Evangelischen Gesangbuch 

der Pfarrerinnen und Pfarrer und des Redaktionsteams 

Drei Nennungen: 
Geh aus, mein Herz und suche Freud (EG 503)  

„Die Freude am Glauben lässt mein Herz höher schlagen“ 
„Meine Nummer 1“ 

Großer Gott, wir loben dich (EG 331) 

Zwei Nennungen: 
Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren (EG 316) 

„Lob Gottes, dem Grund und Schöpfer allen Lebens“ 
„In diesem Lied steckt für mich ganz viel Lebensfreude und Le-
bensdank.  
Die Melodie ist so fröhlich-feierlich“ 

Nun danket alle Gott mit Herzen, Mund und Händen (EG 321) 
Tochter Zion, freue dich (EG 13) 
Von guten Mächten wunderbar geborgen (EG 65) 

„In allen Lebenslagen, in Trauer und Freude von Gott umfangen“ 

Eine Nennung: 
Abend ward, bald kommt die Nacht (EG 487) 
Danket dem Herrn (EG 333) 
Der Mond ist aufgegangen (EG 482) 
Der Tag, mein Gott, ist nun vergangen (EG 266) 
Hört der Engel helle Lieder (EG 54) 
Ins Wasser fällt ein Stein (EG 648) 

„Von Gottes großer Liebe, die alles Leben schafft, durchdringt und 
  erfüllt“ 
Morgenlicht leuchtet rein wie am Anfang (EG 455) 
O du fröhliche (EG 44) 

„Mein Lieblingslied zu Weihnachten“ 
So nimm denn meine Hände (EG 376) 

„Dieses Lied mochte meine verstorbene Oma so gerne. Über die 
Jahre ist es mir zu einem tröstlichen Lied in den Situationen des 
Abschieds geworden“ 

Tut mir auf die schöne Pforte (EG 166) 
Ubi caritas (EG 608) 
Wir pflügen, und wir streuen (EG 508) 

| JOURNAL 
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In diesem Jahr 

feiern wir „500 

Jahre Evangeli-

sches Gesang-

buch“. Was wä-

ren unsere Gottesdienste und unser Bei-

sammensein ohne Lieder und Musik? Be-

reits Franz von Assisi hat erkannt: „Schon 

ein kleines Lied kann viel Dunkel erhel-

len“!  

Gute 300 Jahre später, im Jahr 1524, er-

schienen die ersten Liederbücher. In der 

Folge gab es eine reiche Geschichte regio-

naler Bücher, aber auch Zusammenfas-

sungen von Liedern aus verschiedenen 

Regionen. Seither sind etwa alle 30-50 

Jahre neue Gesangbücher erschienen. 

Anlass waren meist einschneidende Ver-

änderungen im kirchlichen Leben. So ent-

wickelte sich ein vielfältiges Liedgut: Mitte 

des 19. Jahrhunderts entstand eine 

Sammlung mit ca. 3.500 Liedern; aus die-

sem Repertoire bildete sich ein Kern mit 

150 Liedern heraus, viele davon von Mar-

tin Luther und Paul Gerhardt, die sich 

auch heute noch in unserem Gesangbuch 

finden. 

Eine aktive Liturgie- und Singbewegung 

brachte Anfang des 20. Jahrhunderts viele 

neue Liederbücher hervor. Ein dunkles 

Kapitel erlebte die Gesangbuchgeschichte 

zur Zeit des Nationalsozialismus: Die 

Deutschen Christen versuchten, ihre In-

halte in ein eigenes Kirchengesangbuch zu 

schreiben. In das Dunkel dieser Zeit 

schrieb Dietrich Bonhoeffer den Text „Von 

guten Mächten wunderbar geborgen“ - 

das Lied, das bei der Umfrage der EKD im 

Jahre 2022 zum beliebtesten Lied im Ge-

sangbuch gewählt wurde. 

Im Jahr 1950 brachte die Evangelische 

Kirche in Deutschland erstmals ein Ein-

heitsgesangbuch - mit unterschiedlichen 

Regionalanhängen - heraus. Daraus ent-

stand in den 1990er Jahren unser heutiges 

Gesangbuch, verstärkt durch Einflüsse der 

Ökumene und Musikbewegungen der 

vergangenen Jahrzehnte, auch bereichert 

durch Lieder aus den Kirchentagsheften. 

Alles ist Bewegung - und so geht es wei-

ter: Der Rat der EKD hat in Zusammenar-

beit mit den evangelischen Landeskirchen 

entschieden, dass das bestehende Evan-

gelische Gesangbuch gemeinsam überar-

beitet werden soll. Die Vision der EKD hat 

zum Ende des Jahrzehnts Gemeinden im 

Blick, die neben der bereits vorhandenen 

App „Cantico“ ein neues Buch in den Hän-

den halten und zugleich in 

einer Datenbank nach ihren 

Lieblingsliedern suchen 

können. Denn, so der 

Grundgedanke der EKD: Die 

Vielfalt unserer Gottes-

dienste würde es ohne Lieder und Musik 

nicht geben! 

Ute v. Massow 

500 Jahre Evangelisches Gesangbuch 

 JOURNAL | 



 08 | Weinstock - Frühling 2024     

Sich heutzutage „öffentlich“ zu einem 

religiösen Thema zu äußern, erfordert 

Mut. Allein die Aussage „Ich bin ein gläu-

biger Mensch.“, sorgt nicht selten für 

eine Distanzierung des Gegenübers. Man 

wird als weltfremd wahrgenommen. 

Denn nicht nur, dass die vielen Grausam-

keiten auf dieser Welt an einem gütigen 

Gott zweifeln lassen. Nein, viele Kriege 

werden aus religiösen Motiven heraus 

geführt. Wäre da eine Welt ohne Religion 

nicht besser?  

Aufgrund der Berufstätigkeit meines Va-

ters im Ausland, haben meine Schwester 

und ich einen Großteil der Schulzeit im 

Internat verbracht. Das Leben in zwei 

Welten war immer mit Trennung verbun-

den: entweder von den Freunden oder 

von den Eltern. Das war eine Herausfor-

derung für uns alle. Meine Mutter ist 

dem mit ihrem Glauben begegnet. Am 

Ende der Ferien hat sie uns zum Abschied 

immer mit dem Daumen ein Kreuz auf die 

Stirn gezeichnet und um Gottes Schutz 

und Segen gebeten. Ich kann nicht sagen, 

ob es ohne das kleine Kreuz anders gelau-

fen wäre. Aber ich kann sagen, dass ich 

etwas hatte, woran ich mich festhalten 

konnte. Der Gedanke, von Gott gesegnet 

und behütet zu sein, gab mir Zuversicht 

und ein Gefühl der Geborgenheit.  

Leider muss auch ich gestehen, dass ich 

diese Geschichte nicht jedem erzählen 

würde. Und auch ich wünschte mir 

manchmal einen Gott, der in das Elend 

unserer Welt eingreift. Hilfreich ist für 

mich in diesen Momenten der Blick auf 

die positiven Seiten der Religion: Wie viel 

tröstende Worte, wie viele helfende Hän-

de würden fehlen, wie viele Kulturschätze 

gäbe es nicht und wie eintönig wäre der 

Jahresablauf ohne Religion. Ob das die 

negativen Seiten aufwiegt, kann ich nicht 

sagen. Eines aber ist gewiss: Mein ganzes 

Leben lang hat mir der Glaube in schwie-

rigen Situationen Kraft und Hoffnung ge-

geben. Er tut es noch. 

Claudia Held-Bez 

| JOURNAL 
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Kirchenmusik · Konzerte im Frühling 

02.03.2024, 18:00 Uhr: Konzert Cantus solis - Kammerchor Karlsruhe 
„Vom Dunkel ins Licht“ - 
A cappella Werke der deutschen Romantik 

29.03.2024, 19:00 Uhr: Passionskonzert mit der Kleinen Cantorey 
 „Olivet to Calvary” von John Henry Maunder 

04.05.2024, 19:00 Uhr: Konzert mit der Konkordien-Kantorei Mannheim  
 „…unterwegs - behütet…“ 
 Leitung Heike Kiefner- Jesatko 

Geplant im Frühjahr: Benefizkonzert mit Drehorgel 
 für die Renovierung der Schlosskirche   
 Mit Kaffee, Tee und Kuchenbüffet 
 Den Termin entnehmen Sie bitte dem Newsletter 

 

 JOURNAL | 
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Sicher blühen schon die ersten Mandel-

bäume, wenn Sie diese Zeilen lesen. Es ist 

einfach herrlich zu sehen, wie im Frühling 

die Natur wieder zu neuem Leben erwacht 

und auch wir im MGH werden diese Jah-

reszeit in unser Programm einbeziehen. Es 

wird z.B. ein Frühlingsfest im Kindergarten 

geben, einen Familiengottesdienst in der 

Schlosskirche, bei dem unser Kindergarten 

mitwirkt und im Café Trift werden Früh-

lingslieder gesungen, närrische Stunden 

am Rosenmontag werden gemeinsam 

erlebt und auch Gedichte zum Frühling 

stehen jedes Jahr auf dem Programm.  

Die erste Seniorenbusfahrt der Stadt wird 

auch im Frühling stattfinden. Nicht nur ich 

freue mich darüber, dass die Busfahrten 

wieder angeboten und auch weiterhin 

durch Ehrenamtliche begleitet werden. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 

gerne für nähere Infos bei mir im MGH. 

Ich möchte Sie auch auf eine Veranstal-

tung im April aufmerksam machen, bei der 

wir gemeinsam mit der Stadtverwaltung 

eine Ideensammlung zur Seniorenarbeit in 

Bad Dürkheim ausarbeiten möchten und 

dazu Bürgerinnen und Bürger und auch 

zuständige Netzwerkpartner einladen 

werden. Immer wieder bekommen wir im 

MGH Anfragen zu Freizeitangeboten und 

geeigneten Hilfen für Senioren. Auch das 

Seniorenbüro der Stadt ist für diese The-

men eine Anlaufstelle und befindet sich 

derzeit im Umbruch. Deshalb werden wir 

zusammen ein neues Konzept zur Senio-

renarbeit in unserer Stadt ausarbeiten und 

sind für Ideen, Hinweise und auch für eine 

aktive Unterstützung dankbar. Bei Interes-

se an einer ehrenamtlichen Mitarbeit bei 

dieser Konzeptentwicklung, und auch bei 

der Umsetzung anderer Angebote im 

MGH, bin ich gerne Ihre Ansprechpartne-

rin.  

Eine ganz andere Veranstaltung werden 

wir gemeinsam mit der Lebenshilfe und 

dem Hagenbacher Musikensemble im 

April organisieren. „Die Dubbeglas-

Kantate“ erzählt mit Theater und Musik 

die Geschichte unseres „Pfälzer Heilig-

tums“. Ein passendes Rahmenprogramm 

mit Pfälzer Köstlichkeiten wird sicher die-

sen Abend zu einem ganz speziellen kultu-

rellen Erlebnis machen. 

Es tut sich Einiges im MGH und wir freuen 

uns, wenn es auch weiterhin für viele 

Menschen eine willkommene Anlaufstelle 

sein wird.  

Es grüßt Sie 

herzlich  

Ihre Jutta 

Schlotthauer 

Neues  
aus dem MGH 

| JOURNAL 
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Öffnungszeiten und Angebote  
des MGH im Überblick: 
Dresdener Str. 2, 67098 Bad Dürkheim  
 
Mittagstisch Mo-Fr, 12:00-13:00 Uhr: 
Tel: 06322/ 95 89 84 
für eine begrenzte Zahl von MGH-
Gästen, daher nur mit Anmeldung!   
Die Cafeteria ist vormittags von 9:00 bis 
11:00 Uhr und nachmittags von 14:00 bis 
16:30 Uhr als offener Treff geöffnet. 

Nachmittagsangebote in der Cafeteria 
15:00 bis 16:30 Uhr 
 

 Montag: Café Trift mit Singkreis, Ge-
sellschaftsspielen, Gedichts- und Mundart-
nachmittage 
 Dienstag: Reparatur- und Nähcafé mit 

Handarbeitstreff 

 Mittwoch: Gesprächskreis für Flücht-
linge mit Anmeldung bei Kirsten Hinze 
0174-2116102 

 Donnerstag: Waffelbacken / Handy- 
und PC-Sprechstunde 
 Freitag: Kartenspieltreff/ Schachtreff 

Infos über alle Angebote und zu ehren-
amtlichen Tätigkeiten sowie über geeig-
nete Unterstützungsmöglichkeiten er-
halten Sie bei Frau Jutta Schlotthauer/ 
Koordination MGH: Tel: 06322/ 94 17 
935 oder 935-3430  

Unsere aktuellen Infos über weitere Angebote oder Veranstaltungen im MGH entnehmen 
Sie bitte aus der Tageszeitung, dem Amtsblatt, unserer homepage oder rufen Sie uns im 
MGH an.  
https://evkirche-bad-duerkheim.de/mehrgenerationenhaus-kita-sonnenblume 
https://www.bad-duerkheim.de/lokales-soziales/partner-vereine/mehrgenerationenhaus 

Termine / Schließzeiten: 
Schließzeit Ostern: 25.03.2024 - 01.04.2024 ist das MGH geschlossen  
Brückentage: 10.05. und 31.05. MGH geschlossen 
Veranstaltungen: 
01.04. Familiengottesdienst in der Schlosskirche 
13.04. Ideenworkshop „Seniorenarbeit in Bad Dürkheim“ 14:00-17:00 Uhr im MGH 
18.04. Seniorenfahrt nach Maria Laach 
19.04. Dubbeglas-Kantate/ Theaterstück, Kantine Lebenshilfe, 18:00 Uhr 
29.04. Frühlingsfest im Kindergarten MGH, 16:00-18:00 Uhr 

Rückblick:  
Im Rahmen einer bundesweiten Aktion zur Weih-
nachtszeit haben wir als Zeichen der Verbundenheit 
vor der Schlosskirche ein Singen gegen die Einsam-
keit veranstaltet. Es war ein besinnlicher und bewe-
gender Abend, zu dem ca. 70 Menschen kamen, die 
mit uns Weihnachtslieder gesungen und im An-
schluss gemeinsam in der Kirche noch Glühwein und 
Lebkuchen genossen haben. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Weihnachtssingen. 

 JOURNAL | 

https://evkirche-bad-duerkheim.de/mehrgenerationenhaus-kita-sonnenblume
https://www.bad-duerkheim.de/lokales-soziales/partner-vereine/mehrgenerationenhaus
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Abschied und  
Neuanfang 
 

Liebe Bad Dürkheimer, 

seit Mai 2019 war ich als Gemeindediakon in den 

Kirchengemeinden Maxdorf und Bad Dürkheim 

tätig. Im Pfarrteam und im Presbyterium der Kir-

chengemeinde Bad Dürkheim habe ich eine gute 

Zusammenarbeit auf Augenhöhe erlebt.  

Gemeinsam haben wir uns den Herausforderun-

gen der Corona-Pandemie gestellt, haben online-Impulse ins Netz gestellt und die Kinder-

gottesdienst-Tüte an viele Familien verteilt. Seit 2023 laden wir 5x im Jahr zur Kirche kun-

terbunt ein. Auch der ökumenisch veranstaltete Alpha-Kurs 2022 war ein Highlight und 

ich freue mich, dass Alpha 2024 eine Fortsetzung findet. 

Sie merken schon, das klingt nach Abschied und ist doch kein richtiger Abschied. Seit 

1.1.2024 habe ich die im Sommer frei gewordene Stelle im Gemeindepädagogischen 

Dienst übernommen. Ich bleibe also mit neuer Aufgabe im Dekanat Bad Dürkheim-

Grünstadt und führe Projekte wie den Alpha-Kurs und die Kirche kunterbunt in Bad Dürk-

heim weiter.  

Ihr Jochen Bendl 

 

Liebe Gemeinde, 

mit großer Anerkennung und großem Dank schaue ich auf den bisherigen Dienst von Ge-

meindediakon Jochen Bendl. Mit Freude nehme ich wahr, was durch seine Arbeit in den 

letzten fünf Jahren angeregt und geschaffen wurde. Seinen Wechsel in den GPD sehe ich 

mit einem weinenden und einem lachenden Auge. Ich bin sehr froh, dass er uns unserem 

Kirchenbezirk erhalten bleibt, auch wenn seine dienstliche Verantwortung für die Kir-

chengemeinde Bad Dürkheim zurückgegangen ist. 

Ich bin zuversichtlich, dass Jochen Bendl auch auf der neuen Stelle einen segensreichen 

Dienst verrichtet und viel Positives bewirken wird. Ich wünsche ihm dafür die Begleitung 

Gottes. 

Ihr Stefan Kuntz 

Dekan 

 JOURNAL | 
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Im 19. Jahrhundert wurde die Gemeinde-

krankenpflege durch die beiden großen 

christlichen Kirchen neu organisiert. Or-

densschwestern und Diakonissen über-

nahmen innerhalb der einzelnen Gemein-

den diesen Auftrag. Im Laufe der Jahre 

standen jedoch immer weniger Nach-

wuchskräfte zur Verfügung, um die stetig 

zunehmenden Aufgaben zu bewältigen. 

Aus dieser Situation heraus musste ein 

neuer Weg gefunden werden. Dies ge-

schah in Rheinland-Pfalz in den 70er Jah-

ren auf Initiative von Dr. Heiner Geißler, 

damals Jugend-, Sozial- und Sportminister, 

mit einer flächendeckenden Einrichtung 

von Sozialstationen. 

Dieses System hat sich lange bewährt, 

kam aber in den letzten 15 Jahren zuneh-

mend an seine Grenzen. Die Anforderun-

gen wurden immer weiter nach oben ge-

schraubt: Mittlerweile wird z.B. ein Quali-

täts-Manager, ein Medikamenten-

Manager und ein Datenschutz-

Beauftragter benötigt. Die Pflegedienstlei-

tung muss von der Arbeit in der Pflege 

freigestellt sein. Die Erfassung und Ab-

rechnung der Leistungen ist so aufwändig 

und kompliziert geworden, dass IT-

Fachleute hinzugezogen werden müssen. 

Mit ehrenamtlichen Strukturen sind diese 

Vorgaben längst nicht mehr zu leisten. So 

haben viele Stationen versucht - etwa 

durch Ausgliederung des operativen Ge-

schäfts in eine gGmbH mit professioneller 

Geschäftsführung - den Anforderungen 

gerecht zu werden. 

Doch die überbordende Bürokratie, ein 

massiver Fachkräftemangel, stark gestie-

gene Personalkosten - die komplett aus 

den Rücklagen bedient werden mussten, 

da eine Angleichung der Vergütungssätze 

durch die Pflegekassen bisher nicht im 

entsprechenden Maße erfolgt ist - und 

Entscheidungen im Management, die im 

Nachhinein anders zu treffen wären, ha-

ben dazu geführt, dass die mühsam er-

sparten Rücklagen der Vor-Corona-Jahre 

schnell dahingeschmolzen sind. So musste 

im Spätsommer 2023 für unsere Einrich-

tung Insolvenz angemeldet werden. 

Dabei ist die Dürkheimer Sozialstation 

längst nicht die erste Station, der in dieser 

Entwicklung die Luft ausgegangen ist. Die 

Hilferufe der Pflegestationen wurden von 

den kirchlichen Oberbehörden lediglich 

zur Kenntnis genommen, von Diakonie 

und Caritas kamen bedauernde Worte und 

der Verweis auf die Politik… und die Lan-

despolitik reicht den schwarzen Peter an 

den Bund weiter… Diese insgesamt fatale 

Entwicklung wird weiterhin Pflegeeinrich-

tungen (und Krankenhäuser) beschäftigen 

und beschädigen. 

Glücklicherweise konnte im Laufe des In-

solvenzverfahrens für unseren gesamten 

Bereich die Versorgung der Pflegebedürfti-

gen sichergestellt und auch ein Käufer für 

das operative Geschäft gefunden  werden. 

Christliche Sozialstation Bad Dürkheim VG Freinsheim e.V.  

| JOURNAL 
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Seit 1. Januar 2024 hat die AWO die ambu-

lante Pflege, das Nostalgie-Café, den ambu-

lanten Hospizdienst und die Tagespflege 

übernommen. Den Pflegestützpunkt hatte 

bereits im November der Landkreis über-

nommen. Lediglich für das Paket 

„Hausnotruf“ wurde kein Interessent gefun-

den, so dass die Betroffenen selbst einen 

neuen Anbieter beauftragen müssen. 

Für uns bedeutet das, dass die „Christliche 

Sozialstation Bad Dürkheim VG Freinsheim 

gGmbH“ nach dem Ende des Insolvenzver-

fahrens aufgelöst wird.  

Unverändert weiterbestehen wird zu-

nächst der Verein „Christliche Sozialstation 

Bad Dürkheim VG Freinsheim e.V.“, bei 

dem auch die Kirchengemeinden, Kranken- 

Elisabethen- und Diakonievereine Mitglie-

der sind. Der Verein ist nicht von der Insol-

venz betroffen. Dem Verein gehört nach 

wie vor das neue Gebäude in der Thymian-

straße 2, das nun zum größten Teil an die 

AWO vermietet ist.  

Wie es mit dem Verein weitergeht, ob gar 

ein Verkauf des Gebäudes und eine Auflö-

sung oder eine Neuausrichtung angestrebt 

wird, obliegt letztlich der Entscheidung der 

Mitglieder.  

Hoffen wir, dass im Laufe des Jahres eine 

für möglichst alle Beteiligten zufriedenstel-

lende Entscheidung über den weiteren Weg 

getroffen werden kann. 

 

Für den Vorstand der Christlichen Sozialsta-

tion Bad Dürkheim VG Freinsheim e.V. 

Pfarrer Martin Lenz 

 JOURNAL | 
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Mit dem letzten Glockenschlag des Jahres 

1499 beginnt diese spannende Geschichte 

um Bertram, der mit dem Gesäß voran in 

das neue Jahrhundert hineingeboren wird. 

Ein böses Omen in der damaligen Zeit. Sein 

Vater, der Burgherr, verstößt ihn deshalb. 

Der Knabe muss um sein Leben fürchten 

und fliehen. In einem Kloster wird er von 

Mönchen aufgenommen und unterrichtet. 

Doch er will sich draußen in der Welt einen 

Namen machen. Als Gehilfe eines Kauf-

manns in der Handelsstadt Frankfurt gelingt 

es ihm, mit Fleiß und einer raschen Auffas-

sungsgabe, dem Handelshaus zu erfolgrei-

chen Geschäftsabschlüssen zu verhelfen. 

Der Sohn des Hauses verbringt seine Zeit 

lieber bei Wein und Würfelspiel in der 

Zunftstube und wirbt um die Gunst und vor 

allem die Mitgift 

der Kaufmanns-

tochter Gutta. 

Gutta aber entscheidet sich für Bertram, 

der ihr erlauben wird, wie bisher im Hause 

ihres Vaters, gleichberechtigt im Kontor 

mitzuarbeiten. Er selbst erhält durch diese 

Verbindung die Bürgerrechte und steigt als 

Kaufmann Geisenheimer in die oberste 

Riege der Zunft auf. Doch Neid, Intrigen 

und Religionskämpfe zwischen den Lutheri-

schen und Katholischen Söldnerheeren im 

Frankfurt des 16. Jahrhunderts belasten das 

Glück und sorgen für Höhen und Tiefen im 

Leben der Eheleute. Wer historische Roma-

ne liebt, wird dieses Buch nicht mehr aus 

der Hand legen. 

Dr. Cornelia Stump 

Die Kaufmannstochter  
(Ines Thorn, Weltbild-Taschenbuch) 

| JOURNAL 
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BAD DÜRKHEIM 
 

Sitzungen des  
Presbyteriums 
19:00 Uhr 
Burgkirche 
Termine bitte im Kirchenbüro 
erfragen 
 
Kantorei 
Montag 19:30 - 21:30 Uhr 
Burgkirche 
Leitung: Charlotte Noreiks, 
Tel.: 9 87 19 42 
 
Posaunenchor 
Mittwoch 19:30 Uhr 
Burgkirche 
Leitung: Sebastian Schipplick, 
Tel.: 0 151 / 57 11 44 48 
 
Gospelchor-Projekt 
Donnerstag 20:00 - 22:00 Uhr 
Burgkirche 
Beginn: 07.03.2024 
Leitung: Volker Gütermann 
Information im Kirchenbüro 
 
Ökumenischer Bibelabend 
Letzter Mittwoch im Monat  
19:00 Uhr 
Haus der Kirche bzw.  
Pfarrsaal St. Ludwig 
Kontakt: Jürgen Kleiner,  
Tel.: 75 89 

 
 
Bibelgesprächskreis 
mittwochs in ungeraden  
Kalenderwochen 19:00 Uhr 
MGH  
Kontakt: Andreas Enke 
an.enke@t-online.de, 
Jochen Bendl  
jochen.bendl 
@evkirchepfalz.de 
 
Familienfrühstück 
Mittwoch 9:30 - 11:00 Uhr 
Burgkirche 
20.03.24 mit Jochen Bendl: 
Gemeinsam unterwegs -  
auch in schweren Zeiten  
füreinander da sein 
17.04.24 mit Dekan Stefan 
Kuntz: United Reformed 
Church URC - Partnerkirche 
der ev. Kirche der Pfalz 
15.05.24 mit Pfr. i.R. Richard 
Eberle:  Sieger Köder der  
Malerpfarrer 
Leitung: Dr. Heidrun Heil-
mann, Tel.: 6 59 42 
 
Männerkreis  
Haus der Kirche 
Kontakt: Pfarrer Dr. Frank 
Biebinger, Tel.: 26 19 
Konstantin Boltenhagen,  
Tel.: 98 96 77 
 
Seniorenkreis  
1. Dienstag im Monat 
14:00 - 16:00 Uhr 
Burgkirche 
Leitung: Monika Anders,  
Tel.: 0152 / 22 09 13 80 
 

Wandern mit Christinnen 
und Christen  
Termine s. Informationen 
unter Kirchengemeinde Bad 
Dürkheim 
Kontakt: Ursula und  
Konstantin Boltenhagen,  
Tel.: 0 63 22 / 98 96 77 
urskon-boltenhagen 
@t-online.de 
 
Paar-, Folklore-, Party- und 
Meditationstänze 
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr 
Burgkirche 
Leitung: Ingrid Belgern,  
Tel.: 79 38 46 
 
Kirchenhütertreffen  
Termine nach tel. Absprache 
Kontakt: Dr. Heidrun Heil-
mann, Tel.: 6 59 42 
 
 

HARDENBURG 
 

Sitzungen des  
Presbyteriums 
19:00 Uhr 
Gemeindesaal 
Termine bitte bei dem  
Presbyterium oder Pfarrerin  
Brake erfragen 
 
 

LEISTADT 

 

Sitzungen des  
Presbyteriums 
18:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Termine bitte bei dem  
Presbyterium oder Pfarrerin 
Brake erfragen 

GRUPPEN & 

TERMINE 

ALLER KIRCHEN- 

GEMEINDEN 

| JOURNAL 
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UNGSTEIN 

 

Sitzungen des  
Presbyteriums  
17:00 Uhr 
Kirchenraum  
(Ungsteiner Haus) 
Termine bitte bei dem  
Presbyterium oder Pfarrerin 
Brake erfragen 
 

Frauenkreis 
1. Montag im Monat 
16:00 Uhr 
Großer Raum in Erdgeschoss 
des Ungsteiner Hauses 
Zum Redaktionsschluss lagen 
noch keine Termine vor. Bitte 
bei Beate Schanz nachfragen. 
Leitung: Beate Schanz,  
Tel.: 6 72 51  

 

Wenn Sie eine Gruppe 

 interessiert,  

kommen Sie vorbei! 

Sie sind herzlich  

willkommen! 

 

„Der Weinstock“ 

erscheint viermal pro Jahr in einer Auflage von 
5.000 Stück und wird an alle evangelischen Haus-
halte in Bad Dürkheim und Hardenburg und alle 
Haushalte in Leistadt und Ungstein verteilt. 

Herausgeber: 
Prot. Kirchengemeinden Bad Dürkheim, Harden-
burg, Leistadt, Ungstein 

Redaktion: 
Pfrin. Jasmin Brake (verantw.), Günter Dürr,  
Dr. Heidrun Heilmann, Claudia Held-Bez,  
Ute v. Massow, Dr. Cornelia Stump 

Redaktionsschluss: 
15. Januar, 15. April, 15. Juli, 15. Oktober 

Gestaltung: 
Ute v. Massow 

Bilder/Fotos: 
Jahreslosung: nach Acryl von U. Wilke-Müller © 
GemeindebriefDruckerei.de,  
Monatsspruch: Text: Lutherbibel, revidiert 2017, 
© 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 
Grafik: © GemeindebriefDruckerei, R. Piesbergen 
© GemeindebriefDruckerei.de, N. Schwarz © 
GemeindebriefDruckerei.de, www.pixabay.com, 
privat 

Produktion: 
GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 

 JOURNAL | 

http://www.pixabay.com


 20 | Weinstock - Frühling 2024     

 

 

 

 

 

 

PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 1 
Dekan Stefan Kuntz 
Heinrich-Bärmann-Straße 3 
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 0 63 22 / 23 75 
pfarramt.bad.duerkheim.1 
@evkirchepfalz.de 
 
PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 
2/ GRETHEN 
Pfarrerin Angela Wolter 
Dornfelderweg 1 
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 0 63 22 / 18 73 
pfarramt.bad.duerkheim.2 
@evkirchepfalz.de 
 
PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 3 
Pfarrer Dr. Frank Biebinger 
Michelsbergstraße 11 a 
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 0 63 22 / 26 19 
pfarramt.bad.duerkheim.3 
@evkirchepfalz.de 
 
PFARRAMT UNGSTEIN 
HARDENBURG/LEISTADT/
UNGSTEIN 
Pfarrerin Jasmin Brake 
Kirchstraße 2 
67098 Bad Dürkheim -  
Ungstein 
Tel.: 0 63 22 / 26 08 
pfarramt.ungstein 
@evkirchepfalz.de 
 

KRANKENHAUSPFARRAMT 1 
Pfarrer Dieter Müller-
Schnitzbauer 
Tel.: 0 175 / 8 41 00 44 
dieter.mueller 
@evkirchepfalz.de 
 
KRANKENHAUSPFARRAMT 2 
Pfarrerin Sigrun Koch 
Tel.: 0 157 / 74 46 35 08 
sigrun.koch@evkirchepfalz.de 
 
KIRCHENGEMEINDEBÜRO 
Sabine Dörr / Sandra Becker 
Kirchgasse 9   
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 0 63 22 / 50 51 
kirchengemeinde. 
bad.duerkheim 
@evkirchepfalz.de 
 
PROTESTANTISCHES  
DEKANAT 
Michaela Häckel / 
Renate Gerth-Petry 
Kirchgasse 9   
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 0 63 22 / 23 75 
dekanat.bad.duerkheim-
gruenstadt@evkirchepfalz.de 
 
PRESBYTERIUM  
BAD DÜRKHEIM 
Christoph Richter  
Vorsitzender 
christoph.richter 
@evkirchepfalz.de 
 
KIRCHENMUSIK 
Bezirkskantorin Charlotte  
Noreiks 
Tel.: 0 63 22 / 9 87 19 42 und 
0151 / 55 843 762 
charlotte.noreiks 
@evkirchepfalz.de 

GEMEINDEPÄDAGOGISCHER 
DIENST 
Kirchgasse 9   
67098 Bad Dürkheim 
 
Referent für Familienarbeit/
Flüchtlingshilfeprojekte 
Stephan Krämer 
Tel.: 0 63 22 / 9 49 58 79  
stephan.kraemer 
@evkirchepfalz.de 
 
Referent für Familien- und 
Seniorenarbeit 
Peter Fischer 
Tel.: 0 63 22 / 6 00 49 83  
peter.fischer 
@evkirchepfalz.de 
 
Referent für Familien-,  
Erwachsenen- und Senioren-
arbeit 
Gemeindediakon Jochen 
Bendl 
Tel.: 0178 / 8 02 83 65 
Jochen.bendl 
@evkirchepfalz.de 
 
EVANGELISCHE JUGEND-
ZENTRALE 
Kirchgasse 9   
67098 Bad Dürkheim 
Klaus-Dieter Fritz 
Jasmin Eckes 
Tel.: 0 63 22 / 6 44 0 5 
jugendzentrale. 
bad.duerkheim 
@evkirchepfalz.de 
 
HAUS DER DIAKONIE 
Kirchgasse 14  
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 0 63 22 / 9 41 80 
 

WICHTIGE 

ADRESSEN  

ALLER KIRCHEN- 

GEMEINDEN 

| JOURNAL 
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BERATUNGSDIENSTE IM 
HAUS DER DIAKONIE 

Eltern, Kinder, Jugendliche 
Thomas Groß 

Sozial- und Lebensberatung 
Christiane Runge 

Fachstelle Sucht 
Jochem Rothfuchs 
 
MEHRGENERATIONENHAUS 
SONNENBLUME 
Jutta Schlotthauer 
Dresdener Straße 2  
67098 Bad Dürkheim 
Tel.: 0 63 22 / 94 17 93 5 und 
 0 63 22 / 935-3430 
jutta.schlotthauer 
@bad-duerkheim.de 
 
CAFETERIA TRIFT /  
MGH Organisation 
im Mehrgenerationenhaus 
Cafeteria / Mittagstisch/
Hauswirtschaft 
Lina Ribeiro  
Büroorganisation 
N.N. 
Dresdener Straße 2  
67098 Bad Dürkheim  
Tel.: 0 63 22 / 95 89 84 
mgh.bad.duerkheim 
@evkirchepfalz.de 
 
EV. KINDERTAGESSTÄTTE 
SONNENBLUME 
Max Stapf Leitung 
Dresdener Straße 2  
67098 Bad Dürkheim  
Tel.: 0 63 22 / 86 77 
kiga.bad.duerkheim 
@evkirchepfalz.de 
 

KLEIDERSTUBE 
Philipp-Fauth-Straße 13  
67098 Bad Dürkheim 

Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Samstag  
10:00 -13:00 Uhr 

Kleiderannahme 
Montag 10:00 - 12:00 Uhr 
Gerda Kohlmüller,  
Tel.: 0 63 22 / 52 55  
Birgit Molter,  
Tel.: 0 63 22 / 6 18 13    
 
KREMPELSTUBE 
Philipp-Fauth-Straße 14  
67098 Bad Dürkheim 

Öffnungszeiten 
Freitag und Samstag  
10:00 - 13:00 Uhr 
Warenannahme 
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr 
Dr. Heidrun Heilmann,  
Tel.: 0 63 22 / 6 59 42 
Erika Senft,  
Tel.: 0 63 22 / 9 48 28 43 
 
PROT. KIRCHENBAUVEREIN  
e. V. BAD DÜRKHEIM 
Dr. Alexander v. Massow 
Tel.: 0 63 22 / 7 91 09 86, 
alexander@vonmassow.com 
IBAN DE68 5469 1200 0117 
6114 00 
 
PROT. KIRCHBAUVEREIN e.V. 
LEISTADT 
Axel Günther  
Tel.: 0 63 22 / 97 97 60 
rag@guenthercoll.net 
IBAN DE41 5465 1240 0005 
1853 92 
 

EV. KRANKENPFLEGEVEREIN 
DÜW, LEISTADT, UNGSTEIN 
Pfarrer Dr. Frank Biebinger 
Vorsitzender 
Tel.: 0 63 22 / 26 19 
krankenpflegeverein-duew 
@gmx.de 
 
TELEFONSEELSORGE 
Ludwigshafen/Mannheim 
Tel.: 0 800 / 11 10 11 1 

BANKVERBINDUNG  
ALLER 
KIRCHENGEMEINDEN 

Prot. Kirchenbezirk Bad 
Dürkheim -  
Grünstadt 

IBAN DE26 5465 1240  
0000 0000 42 

BIC MALADE51DKH 

Verwendungszweck: 
Name der  
Kirchengemeinde 

 JOURNAL | 

mailto:alexander@vonmassow.com
mailto:krankenpflegeverein-duew@gmx.de
mailto:krankenpflegeverein-duew@gmx.de


UNSERE  
KONFIRMANDINNEN  
& KONFIRMANDEN 

        KIRCHENGEMEINDE 

      BAD DÜRKHEIM 
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GOTTES- 
DIENSTE 

 
 

 

 
Taufe 

Hochzeit 

Bestattung 

Lebensstationen Bad Dürkheim  

(bis 15. Januar 2024) 

Schlosskirche: 
Jonas Eggert 
Niklas Eggert 

Schlosskirche: 
Timo Benß und Anne Lenhardt 

Hauptfriedhof:  

Elke Herta Fehr, geb. Schmitt 80 Jahre 

Patric Schüttler 42 Jahre 

Charlotte Margot Zönnchen,  
geb. Berthold 

96 Jahre 

Helmut Martin Leckron 90 Jahre 

Stephan Schwerdt 37 Jahre 

Elisabeth Thomas, geb. Reuter 92 Jahre 

Herta Lips, geb. Klotz 99 Jahre 

Ernst Georg Deobald 75 Jahre 

Manfred Solga 81 Jahre 

Inge Anna Fritzel, geb. Feldmeyer 93 Jahre 

Marie Emilie Beihl, geb. Gehm 96 Jahre 

Karin Storck, geb. Keller 81 Jahre 

Klaus Rheinberger 100 Jahre 

  

Seebach:  

Georg Ludwig Wilhelm Weppler 93 Jahre 

Kolumbarium:  

Elfriede Doris Heine, geb. Heck 104 Jahre 

Ursula Hilde Kliewer,  
geb. Geiselhart 

82 Jahre 

  

Ungstein:  

Erika Presser, geb. Helfrich 67 Jahre 

Hans Otto Müller 82 Jahre 

  

Ruheforst:  

Margareta Helene Drescher,  
geb. Chanier 

104 Jahre 

Hermann Ludwig Müller 97 Jahre 

Margrit Christel Barbara Bischoff,  
geb. Unterberger 

83 Jahre 

Petra Walther 55 Jahre 

  

Wachenheim:  

Gerd-Lothar Lukas 79 Jahre 

Anneliese Kaiser, geb. Schimkat 83 Jahre 

 BAD DÜRKHEIM |  
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GOTTES- 
DIENSTE 

 
 
GOTTES- 
DIENSTE 

   

 Klosterkirche 
Seebach 

Samstag 18:00 Uhr 

Schlosskirche 
 

Sonntag 10:00 Uhr 

Krankenhaus-
Kapelle 

Sonntag 9:30 Uhr 

02. / 03.03.2024 Pfarrer Dr. Biebinger Pfarrer Dr. Biebinger Pfarrer Müller-
Schnitzbauer 

09. / 10.03.2024 Pfarrerin Wolter Pfarrerin Wolter Pastoralreferentin 
Weidmann 

16. / 17.03.2024 Dekan Kuntz Dekan Kuntz Pfarrerin Koch 

23. / 24.03.2024 
Palmsonntag 

Abendmahlsgottesdienst 
Konfirmation Pfarrbezirk I 

Pfarrer Dr. Biebinger 

Konfirmation Pfarrbezirk I 

Pfarrer Dr. Biebinger  
mit Band !nspiration 

Pastoralreferentin 
Weidmann 

28.03.2024 
Gründonnerstag 

 

19:00 Uhr  
in der Schlosskirche 

Tischabendmahl  
Pfarrer Dr. Biebinger 

  

29.03.2024 
Karfreitag 

 
Gottesdienst mit Abendmahl  

Dekan Kuntz  
mit Kantorei 

Pfarrer Müller-
Schnitzbauer 

mit Abendmahl 

30.03.2024 
Karsamstag 

  
22:00 Uhr 

Pfarrerin Wolter  
mit Kleiner Cantorey 

  

31.03.2024 
Ostersonntag 

08:00 Uhr 
Beginn im Kolumbarium, 

dann  
Einzug in die Klosterkirche 

Pfarrer Dr. Biebinger 
mit Posaunenchor 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Dr. Biebinger 

mit Posaunenchor 

Pastoralreferentin 
Weidmann 

01.04.2024 
Ostermontag 

  Pfarrer Dr. Biebinger   

06. / 07.04.2024 
Taizé-Gottesdienst 

Pfrin. Lugenbiehl-Spindler 

Kirche Kunterbunt 
in der Burgkirche 

Gemeindediakon Bendl 
und Team 

Pfarrerin Koch 

13. / 14.04.2024 Abendmahlsgottesdienst 
Konfirmation Pfarrbezirk II 

Pfarrerin Wolter 

Konfirmation Pfarrbezirk II 
Pfarrerin Wolter 

mit Kantorei 

Pastoralreferentin 
Weidmann 
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Die Gottesdienste in der Krankenhaus-Kapelle  
werden im Wechsel ev. / kath. gefeiert. 
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GOTTES- 
DIENSTE 

   

 Klosterkirche 
Seebach 

Samstag 18:00 Uhr 

Schlosskirche 
 

Sonntag 10:00 Uhr 

Krankenhaus-
Kapelle 

Sonntag 9:30 Uhr 

20. / 21.04.2024 
Abendmahlsgottesdienst 

Konfirmation Pfarrbezirk III 
Pfarrer Dr. Biebinger 

Konfirmation Pfarrbezirk III 
Pfarrer Dr. Biebinger  
mit Band !nspiration 

Pfarrer Müller-
Schnitzbauer 

mit Abendmahl 

27. / 28.04.2024 Pfarrer i.R. Mergl 
„AUFATMEN“ 
Dekan Kuntz  

mit Band !nspiration 

Pastoralreferentin 
Weidmann 

04. / 05.05.2024 Pfarrer Dr. Biebinger Pfarrer Dr. Biebinger 
Pfarrer Müller-
Schnitzbauer 

09.05.2024 
Christi-

Himmelfahrt 
  

Gottesdienst regional 
Pfarrerin Brake 

  

11. / 12.05.2024 Prädikantin Lindemann 

10:00 Uhr  
Stadtfest-Gottesdienst 

auf dem Stadtplatz 
Pfarrerin Wolter 

mit Posaunenchor 
 und Band !nspiration 

Pfarrer Müller-
Schnitzbauer 

18. / 19.05.2024 
Pfingsten 

Dekan Kuntz 

Pfingstgottesdienst  
mit Abendmahl  

Dekan Kuntz 
mit GOSPEPCHOR 

Pfarrer Müller-
Schnitzbauer 

mit Abendmahl 

20.05.2024 
Pfingstmontag 

  

11:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 

auf der Limburg 
Pfarrer Dr. Biebinger / Pfarrer Diener 

mit Posaunenchor 

  

25. / 26.05.2024 Pfarrer Dr. Biebinger 

Jubelkonfirmation 
Silberne/Goldene/Eiserne 

Pfarrer Dr. Biebinger 
mit Band !nspiration 

Pastoralreferentin 
Weidmann 

Unabhängig von der Konfession sind auch in der Krankenhaus-Kapelle  
alle Menschen willkommen, die mitfeiern möchten. 
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„Ich aber, Herr, hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott!  
Meine Zeit steht in deinen Händen.“ Psalm 31,15.16a 

 
 Wir trauern um 

Margrit Bischoff, geb. Unterberger 

  
In der Zeit von 2008 bis 2023 war Margrit Bischoff Mitglied des Presbyteriums Bad 
Dürkheim. 
  
Nun hat sie der Ewige aus unserer Mitte abberufen. 
  
Sie hat sich in unterschiedlichen Aufgabenfeldern unserer Kirchengemeinde mit 
großem Engagement eingebracht. Besonders ihr Wirken im Serviceteam der Cafe-
teria unseres Mehrgenerationenhauses bleibt unvergessen. 
  
Wir danken Margrit Bischoff für ihren langjährigen Dienst und werden ihr stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 
Unsere aufrichtige Anteilnahme 
gilt ihren Angehörigen. 
  
Im Namen der Prot. Kirchengemeinde und des Presbyteriums Bad Dürkheim 

Christoph Richter, Vorsitzender des Presbyteriums 
Dekan Stefan Kuntz, Pfarrer Dr. Frank Biebinger, Pfarrerin Angela Wolter 

  
Bad Dürkheim, im Dezember 2023 

 

Dank der Kirchenboutique 

Vielen Dank allen, die zu unserem Basar im Advent 2023 in die Krempelstube kamen. 

Wir haben uns über viele treue Kundinnen und Kunden ge-

freut, die uns wieder mit ihren Einkäufen unterstützt haben.  

Vom Erlös spenden wir wieder 500.- Euro an den Kindergar-

ten Sonnenblume und 500.- Euro für die Turmsanierung der 

Schlosskirche. 

Dr. Heidrun Heilmann 

| BAD DÜRKHEIM 

https://www.evangelisch.de/bibelstellen/4-mose-624-26
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| BAD DÜRKHEIM 



 
 
GOTTES- 
DIENSTE 

 

 Protestantische Kirche 
Hardenburg 

11.03.2024 

19:00 Uhr 
Gottesdienst MuT 
Musik und Texte   

am Montagabend 

24.03.2024 KEIN GOTTESDIENST  

29.03.2024 

10:00 Uhr 
Gottesdienst  an Karfreitag 

mit Abendmahl 

31.03.2024 

6:00 Uhr 
Gottesdienst   

mit Osterfrühstück 

14.04.2024 

10:00 Uhr 
Jubelkonfirmation  

mit Abendmahl  

28.04.2024 
10:00 Uhr 

Gottesdienst  

09.05.2024 

10:00 Uhr 
Herzliche Einladung zum 

gemeinsamen Gottesdienst  
anlässlich von 

 Christi Himmelfahrt  
in Bad Dürkheim  

13.05.2024 

19:00 Uhr 
Gottesdienst MuT 
Musik und Texte  

am Montagabend 

19.05.2024 

10:00 Uhr 
Gottesdienst  an Pfingst- 
sonntag mit Abendmahl 

26.05.2024 10:00 Uhr 
Gottesdienst  

09.06.2024 10:00 Uhr 
Gottesdienst  

 HARDENBURG |  
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     KIRCHENGEMEINDE 

    HARDENBURG 

Bestattung 

Otto Werner Habel  
(aus Grethen) 

100 Jahre 

Rüdiger Johann Franz Skadow  86 Jahre 

Lebensstationen Hardenburg  

(bis 15. Januar 2024) 

 



GOTTES- 
DIENSTE 

 30 | Weinstock - Frühling 2024     

           

        

| HARDENBURG 



GOTTES- 
DIENSTE 

 
 
GOTTES- 
DIENSTE 

 

Protestantische Leodegarkirche 
Leistadt 

03.03.2024 
10:00 Uhr 

Gottesdienst 

17.03.2024 
10:00 Uhr 

Konfirmation mit Abendmahl 

29.03.2024 
09:00 Uhr 

Gottesdienst an Karfreitag  
mit Abendmahl 

31.03.2024 
06:30 Uhr  

Gottesdienst an Ostersonntag  
auf dem Friedhof 

07.04.2024 KEIN GOTTESDIENST 

22.04.2024 

19:00 Uhr 
Gottesdienst MuT 
Musik und Texte  

am Montagabend 

05.05.2024 
10:00 Uhr 

Jubliäumskonfirmation  
mit Abendmahl 

09.05.2024 

10:00 Uhr 
Herzliche Einladung zum 

gemeinsamen Gottesdienst  
anlässlich von 

 Christi Himmelfahrt  
in Bad Dürkheim  

19.05.2024 
09:00 Uhr 

Gottesdienst an Pfingstsonntag 
mit Abendmahl 

02.06.2024 10:00 Uhr 
Gottesdienst 

 LEISTADT |  
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          KIRCHENGEMEINDE 

        LEISTADT 

Bestattung 

Eleonore Braun  88 Jahre 

Lebensstationen Leistadt  

(bis 15. Januar 2024) 

 

UNSERE  
KONFIRMANDINNEN  
& KONFIRMANDEN 



GOTTES- 
DIENSTE 
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| LEISTADT 



GOTTES- 
DIENSTE 

 
 
GOTTES- 
DIENSTE 

 

Protestantische Salvatorkirche 
Ungstein 

03.03.2024 
9:00 Uhr 

Gottesdienst 

17.03.2024 KEIN GOTTESDIENST 

24.03.2024 
10:00 Uhr 

Konfirmation mit Abendmahl 

28.03.2024 
19:00 Uhr  

Gründonnerstagspaziergang 

29.03.2024 
10:00 Uhr 

Gottesdienst an Karfreitag  
mit Abendmahl 

31.03.2024 
10:00 Uhr 

Gottesdienst an Ostersonntag  
mit Abendmahl 

08.04.2024 

19:00 Uhr 
Gottesdienst MuT 
Musik und Texte  

am Montagabend 

21.04.2024 
10:00 Uhr 

Gottesdienst 

05.05.2024 
9:00 Uhr 

Gottesdienst 

09.05.2024 

10:00 Uhr 
Herzliche Einladung zum  

gemeinsamen Gottesdienst  
anlässlich von  

Christi Himmelfahrt  
in Bad Dürkheim 

 UNGSTEIN|  
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          KIRCHENGEMEINDE 

        UNGSTEIN 

Protestantische Salvatorkirche 
Ungstein 

19.05.2024 
10:00 Uhr 

Gottesdienst an Pfingstsonntag 
mit Abendmahl 

26.05.2024 
10:00 Uhr 

Jubiläumskonfirmation  
mit Abendmahl 

03.06.2024 
19:00 Uhr 

Gottesdienst MuT 
Musik und Texte  

am Montagabend 

UNSERE  
KONFIRMANDINNEN  
& KONFIRMANDEN 



GOTTES- 
DIENSTE 
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Lebensstationen Ungstein  

(bis 15. Januar 2024) 

Taufe 

01.11.2023 Henri Kalbfuß 
31.12.2023 Karla Knospe 
31.12.2023 Liv Kutschke 

Bestattung 

Anneliese Keßler  86 Jahre 

Erika Schnell  92 Jahre 

 

| UNGSTEIN 



GOTTES- 
DIENSTE 
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KONZERT   IN   DER   SALVATORKIRCHE 

FLUTE  STRINXS  & V OICE      26.04.2024 

Am 26. April 2024 spielt um 18:30 Uhr  in der Salvatorkirche in Ungstein das 
Duo „FLUTE STRINXS & VOICE“ -   

Dietrich „Amadeus“ Mayer (Querflöte, Gesang, Gitarre) und  
Josef Bodes (Gesang, Gitarre). 

Wir dürfen gespannt sein auf das abwechslungsreiche Repertoire der beiden 
gestandenen Musiker aus vielen musikalischen Epochen und Kulturen,  von klas-
sisch bis südamerikanisch und Hits (nicht nur) aus den 50-er und 60-er Jahren. 

Der Eintritt ist frei; Spenden sind natürlich erlaubt. 

Das Presbyterium schenkt wieder Secco mit und ohne Alkohol aus. 

 UNGSTEIN |  



GOTTES- 
DIENSTE 
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GOTTES- 
DIENSTE 
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GOTTES- 
DIENSTE 


